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STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag  9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag 9–12 Uhr

 Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446

 Online-Terminvergabe
schwedt.flexappoint.de

Am Wochenende vom 2. bis 3. April 
lädt der Schwedter Frühlingsmarkt 

zum Bummeln in der Innenstadt ein. 
 In den Räumen der Galerie am Kietz 

treffen sich am Samstag, dem 2. April, 
wieder zahlreiche Künstler und Kunst-
handwerker. Zur gewohnten Zeit von 12 
bis 18 Uhr lädt der Kunstverein Schwedt 
e. V. sein Publikum herzlich ein, das 
Marktgeschehen, die Theatervorstellung 
und das Galeriecafè zu besuchen. Viele 
teilnehmende Künstler und Kunsthand-
werker sind den Besuchern bekannt. Zu 
finden gibt es die Keramikwerkstatt, 
OderlandGlasperlen, Porzellanmalerei 
und handgefertigter Edelstein- und 
Unikatschmuck. So richtig auf Ostern 

einstimmen werden die floristischen 
Angebote und die handgefertigten 
Osterkränze. Für die jungen und jung 
gebliebenen Besucher beginnt um 15 
Uhr die Vorstellung vom Theater Stolper-
draht. Diesmal gibt es „Ärger auf dem 
Bauernhof“. Außerdem können Kinder 
am betreuten Basteltisch Eier bemalen. 
Natürlich laden Galeriecafè und Waffel-
stand zu Selbstgebackenem und einer 
Tasse Kaffee ein. Eintritt pro Erwachse-
nem 1 € (Kinder frei). Für die Theatervor-
stellung wird ein Eintritt pro Person von 
2 € genommen.
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Dein Platz für morgen bei der Stadt
ZUKUNFTSTAG 2022

Die 20. Auflage des „Zukunftstages 
Brandenburg“ wird am Donnerstag, 

dem 28. April 2022, stattfinden. Dieser 
Tag dient dazu, jungen Menschen 
Ausbildungsberufe und Studienmöglich-
keiten im Land Brandenburg aufzuzei-
gen. Unternehmen, Handwerksbetriebe, 
Hochschulen und andere Einrichtungen 
öffnen dafür ihre Türen.

Auch das Schwedter Rathaus öffnet an 
diesem Donnerstag von 9 bis 14 Uhr die 
Türen für acht interessierte Schülerin-
nen und Schüler ab der 7. Klasse. Vorge-
stellt wird zum einen der typische 
Ausbildungsberuf Verwaltungsfachan-
gestellte/r. Aber auch andere Bildungs-
möglichkeiten bietet die Stadtverwal-
tung an. So das duale Studium als 
Stadtinspektoranwärter/in und als 
Verwaltungsinformatiker/in. 

Bei einer Führung durch das Rathaus 
wird ein direkter Einblick in einen 
möglichen zukünftigen Ausbildungs-
platz geboten. Mit einer „Probe“ eines 
Eignungstests können die Ängste vor 
dem Bewerbungsverfahren genommen 
werden. Derzeitige Azubis, Studentinnen 
und Studenten stellen sich ganz unge-
zwungen und offen den Fragen der 
Schülerinnen und Schüler. 

Sowohl Schülerinnen und Schüler als 

auch Unternehmen können sich online 
unter www.zukunftstagbrandenburg.de 
informieren und anmelden. Auch andere 
Unternehmen in Schwedt wie z. B. LEIPA 
nehmen am Zukunftstag teil und stellen 
ihre Ausbildungsangebote vor.

PS: Es lohnt sich, auf die Stellenaus-
schreibungen der Stadt zu achten – on-
line zu finden unter www.schwedt.eu/
de/108673. Momentan werden viele 

Stellen angeboten.

INFO
 Fachbereich 1,
 Rathaus, Dr.-Theodor-Neubauer-Str. 5
 03332 446-379
@ hauptamt.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/109018 und 
 www.schwedt.eu/de/108673
 www.zukunftstagbrandenburg.de

Dein Platz für morgen kann bei der Stadtverwaltung sein.

Hilfe für die Ukraine
STÄDTEPARTNERSCHAFTSVEREIN AKTIV

Wozu sind Städtepartnerschaften 
da? Um Kontakte zu knüpfen, um 

sich auszutauschen, gemeinsam zu 
feiern und sich zu helfen. Wegen Corona 
ruhten die Partnerschaften seit zwei 
Jahren weitgehend. Doch nun ist Hilfe 
angesagt. Gerade in unseren polnischen 
Partnerstädten kommen viele der 
ukrainischen Flüchtlinge an. 

Anfang März unterstützte der Städte-

partnerschaftsverein Schwedt/Oder e. V. 
unsere polnische Partnerstadt Chojna 
mit einer Spende von 500 Euro. In 
Chojna liefen die Vorbereitungen für die 
Aufnahme von Flüchtlingen aus deren 
ukrainischen Partnerstadt. Bereits seit 
1994 ist die Stadt Chojna eine von sieben 
Partnerstädten der Stadt Schwedt/Oder. 

Seit 2004 besteht die Partnerschaft 
mit der polnischen Stadt Koszalin. Von 
dort ereilte das Schwedter Rathaus am 
4. März ein Hilferuf. Der Stadtpräsident 
bat um die Bereitstellung von Feldbetten 
für ukrainische Flüchtlinge. Kozalin hat 
in einer Sporthalle eine Notunterkunft 
eingerichtet. Für die Ausstattung wur-
den Feldbetten benötigt, die in ganz 
Polen nicht mehr zu bekommen waren, 
auch nicht über den Online-Handel. 
Schnell und unkompliziert waren alle 
Detailfragen im Schwedter Rathaus 
geklärt. Die Feuerwehr stellte 50 Feldbet-
ten zur Verfügung. Für 2.000 Euro 
konnten Kopfkissen, Steppdecken und 

Bettwäsche gekauft werden.
Unser Dank geht an den Unterneh-

mensverbund Stadtwerke Schwedt und 
den Städtepartnerschaftsverein für die 
Bereitstellung zusätzlicher finanzieller 
Mittel. Unser Dank geht auch an den 
Einrichtungsmarkt Poco Domäne 
Schwedt mit Geschäftsführerin Frau 
Nickel für die Unterstützung und nicht 
zuletzt an die Kameraden der Schwedter 
Feuerwehr, die die Verladung durchführ-
ten und auch den Transport übernah-
men.

Die Feuerwehr hilft nicht das erste 
Mal beim Transport von wichtigen 
Hilfsgütern an Orte, wo Spenden benö-
tigt werden. Erinnert sei an die Fahrten 
der Feuerwehr im letzten Jahr, als unsere 
Partnerstadt Leverkusen nach schwerem 
Hochwasser dringend Hilfe benötigte.  
Auch damals konnten wir uns auf die 
Kameraden verlassen und sind für 
dieses ehrenamtliche Engagement 
außerordentlich dankbar.

Feldbetten und Bettzeug gehen auf die Reise 
nach Koszalin.
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Wohin mit dem Abfall?
GARTENABFÄLLE RICHTIG ENTSORGEN

Längst locken die ersten Sonnen-
strahlen der Frühlingssonne 

Hobbygärtner wieder hinaus ins 
Grüne. Da ist reichlich zu tun: Winter-
schutz ist zu entfernen. Vertrocknete 
Blütenstände sind abzuschneiden. 
Auch einige Sträucher und Obstbäume 
benötigen jetzt einen Schnitt. Leider 
entsorgen manche solche Abfälle 
außerhalb des eigenen Gartens, ja 
sogar im Wald. Das kann doch nicht 
sein! Und schon gar nicht in einer 
Nationalparkstadt! 

Das Abladen von Gartenabfällen in 
der freien Natur, schadet mehr als es 
nützt. Die konzentrierte Nährstoffan-
reicherung führt zu Schimmel-, 
Gärungs- und Fäulnisprozessen und 
zum Absterben von Organismen an 
solchen Stellen. Der natürliche Nähr-
stoffkreislauf wird unterbrochen.
Das Verbrennen von Gartenabfällen ist 
keine Alternative. Beim Verbrennungs-
prozess werden sehr viele Schadstoffe 
und Feinstaub freigesetzt. Das Material 
ist meistens noch sehr feucht, verbrennt 
unvollständig mit sehr starker Rauchent-
wicklung. 

Kompost oder Recyclinghof
Gehölz- und Rasenschnitt, Laub, Unkraut, 
eingegangene Sträucher oder Hecken, 
Fallobst und auch der abgeschmückte 
Weihnachtsbaum können im eigenen 
Garten kompostiert oder kostenfrei zum 
Recyclinghof (Wertstoffannahmehof) 
gebracht werden. Der Recyclinghof in 
Schwedt (Kuhheide 15) nimmt haus-
haltsübliche Mengen kostenlos entge-
gen. Vom 1. April bis 31. Oktober ist der 
Wertstoffhof Montag bis Freitag 9 bis 18 
Uhr und Samstag 8 bis 12 Uhr geöffnet, 
im Winterhalbjahr schließt der Hof 
wochentags eine Stunde früher.
Am besten ist es aber, Gartenabfälle, 
auch kleingehäckselter Holzschnitt, im 
eigenen Garten zu kompostieren. Auf 
diese Weise können Nährstoffe und 
organische Substanzen wieder dem 
Garten zugeführt werden. Rasenschnitt 
und Blätter eignen sich zum Mulchen. 
Diese Abdeckung des Bodens schützt den 
Boden vor Austrocknung und hält ihn 
locker. Ein Reisighaufen aus Resten an 
einem schattigen Ort mit geringem 
Bewuchs bietet Lebensraum für Kleinst- 
und Kleintiere. Igel richten hier gern ihre 
Schlafstube ein. 

Kompost oder Restmülltonne
Kompostieren statt in der Restmülltonne 
entsorgen, ist für folgende Dinge mög-
lich: Eierschalen, Fallobst, Kaffee-, 
Teefilter und Kaffeesatz, Kartoffelscha-
len, Küchenabfälle und Obstreste.

Schadstoffmobil
Haben Sie noch Reste von Düngemitteln, 
Pflanzenschutz-, Unkraut vernichtungs- 
oder Schädlings bekämpfungs mitteln, 
Farbreste und Verdünnung von der 
letzten Renovierung übrig, dann nutzen 
Sie die einmal im Jahr stattfindenden 
Schadstoffmobil-Sammlung. Vom 22. bis 
29. April hält das Mobil an verschiede-
nen Standorten in Schwedt.

INFO
Zuständig für die Abfallentsorgung in 
Schwedt/Oder ist der Landkreis Ucker-
mark, der mit dieser Aufgabe die Uckermär-
kische Dienstleistungsgesellschaft mbH 
(UDG) beauftragt hat. Auf der UDG-Home-
page www.udg-uckermark.de gibt es ein 
umfangreiches und sehr hilfreiches Ab-
fall-ABC. Im Zweifel fragen Sie telefonisch 
unter 03984 835-100 nach. Mehr auch auf 
der Seite www.schwedt.eu/de/433127.

TEIL 2

Schadstoffmobiltour April 2022
• Stendell, Wirtschaftshof,  

Glassammelcontainer, Feuerwehr: 
 22.04., 09:35–09:55 Uhr
• Ferdinand-von-Schill-Str., Sporthalle:  

25. April, 16:15–17:15 Uhr
• Kunow, Kunower Dorfstr. – Speicherweg, 

Glassammelcontainer:  
26.04., 16:05–16:25 Uhr

• Vierraden, Marktplatz:  
26.04., 16:45–17:25 Uhr

• Heinersdorf, Lange Str., Kirche, Bushalte-
stelle: 27.04., 09:45–10:15 Uhr

• Felchow, Schwedter Ende, Schloss:  
28.04., 14:35–14:55 Uhr

• Schöneberg, Dorfmitte, Kreuzung  
Galower Str., Am Hof:  
28.04., 15:10–15:30 Uhr

• Flemsdorf, Bushaltestelle Mitte: 
 28.04., 15:50–16:10 Uhr
• Criewen, Bernd von Arnim Str., National-

parkzentrum: 28.04., 16:25–16:45 Uhr
• Berliner Str, Parkplatz ubs:  

29.04., 13:30–14:30 Uhr
• Leverkusener Str. am Sportplatz, Ecke Ehm-

Welk-Str.: 29.04., 14:40–15:40 Uhr
Änderungen hinsichtlich Uhrzeit oder 
Standort auf Grund von Straßensperrungen 
oder Baumaßnahmen sind kurzfristig mög-
lich. Auf der Internetseite der UDG werden 
die Daten immer aktualisiert. Achten Sie auf 
das Anzeigenblatt kurz vor dem Sammel-
termin.
Schadstoffe werden in haushaltsüblichen 
Mengen angenommen. Es können des-
halb Sonderabfälle in einer Gesamtmenge 
bis max. 20 kg (max. Gebindegröße 30 l) 
abgegeben werden. Stellen Sie Abfälle nicht 
unbeaufsichtigt am Haltepunkt ab.
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Abriss Rosa-Luxemburg-Straße 19–24
REALISIERUNG BIS JUNI 2022 

Der behutsame Rückbau des Aufgan-
ges 24 der Rosa-Luxemburg-Straße 

wurde im März durchgeführt. Die 
Entkernungsarbeiten in den Aufgängen 
19–21 sollen spätestens bis zum 5. April 
abgeschlossen sein. Mit dem Abriss des 
Wohngebäudes Rosa-Luxemburg-Straße 
19–24 soll in der 14./15. Kalenderwoche 
begonnen werden. Die Aufbereitung des 
Abbruchmaterials erfolgt unmittelbar 
im Anschluss. Die Tiefenenttrümmerung 
wird im Mai 2022 durchgeführt. Die 
Herrichtung der Abbruchfläche ist für 
Juni 2022 vorgesehen. Die Stadtverwal-
tung Schwedt/Oder bittet alle Anwohne-
rinnen und Anwohner um Verständnis 
hinsichtlich Lärm und Staubentwick-
lung.

INFO
 Fachbereich 4, Alte Fabrik, 
 Dr.-Theodor-Neubauer-Str. 12
 03332 446-353
@ hochbau.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/430202

Treffen mit Polizei und Kinder- und Jugendrat
GEMEINSAM PROBLEME KLÄREN

Nachdem der Schwedter Kinder- und 
Jugendrat sich im vergangenem Jahr 

intensiv mit den „guten Orten“ bzw. 
freien Treffpunkten von Kindern und 
Jugendlichen auseinandergesetzt und 
dies auch beim mittlerweile etablierten 
„Eckigen Tisch“ mit den Fraktionsvorsit-
zenden thematisiert hatte, folgte nun ein 
weiteres Treffen. Bei diesen Treffen war 
die Polizei, die Bürgermeisterin Frau 
Hoppe sowie Vertreter vom Jugendclub 
Karthaus, der Stadtverwaltung und des 
EJF anwesend.

Gemeinsam wurde der Frage nachge-

gangen, an welchen Orten sich Jugendli-
che aufhalten können. Vor allem das 
Schwedter Bollwerk ist Fokus des Auf-
enthaltes vieler Jugendlicher. Auch der 
Bereich der Schöpfwerkbrücke wird im 
Sommer stark frequentiert und durch 
Jugendliche genutzt.

Es wurde festgestellt, dass bei diesem 
Thema die unterschiedlichen Wahrneh-
mungen von Jung und Alt eine große 
Rolle spielen.

Zusammen wurde herausgearbeitet, 
dass es vor allem auf das gemeinsame 
Miteinander und das Verhalten eines 

jeden Einzelnen ankommt. Aufgabe und 
Pflicht der Polizei ist es, die Einhaltung 
bestehender Regeln zu kontrollieren. Das 
individuelle Verhalten sowie das Einhal-
ten bestehender Gesetze und Verord-
nungen ist daher die Grundvorausset-
zung eines störungsfreien Treffens und 
könnte ein Weg zu einer geeigneten 
Lösung zwischen den Bedürfnissen der 
einzelnen Generationen sein.

Der Kinder- und Jugendrat hob in 
diesem Zusammenhang die Bedeutung 
und Wichtigkeit von bestehender 
Präventions- und Aufklärungsarbeit 
hervor.

Da sich eine Vernetzung der Jugend-
clubs mit der Polizei und Vertretern des 
Kinder- und Jugendrates als wegwei-
send herauskristallisiert hatte, wird 
derzeit ein Plakat in gemeinsamer 
Zusammenarbeit entwickelt, welches 
Anlaufstellen und Kontaktadressen bei 
Problemen dokumentieren soll.

 
INFO
 Kinder- und Jugendrat Schwedt
@ kinderundjugendrat@gmail.com
 www.instagram.com/
 kinderundjugendrat
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Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

Frühlingsfest in Vierraden
Am Mittwoch, dem 27. April 2022, findet ab 14:30 Uhr 
in der Feuerwehr Vierraden ein Frühlingsfest für die 

Senioren statt. Dazu lädt der Ortsvorsteher, Herr Körtge, 
die Vierradener recht herzlich zu Kaffee und Kuchen sowie 
einem kleinen Abendgedeck mit Spezialitäten vom Grill 
ein. Es wird um Rückmeldung bis spätestens 19. April 2022 
bei Frau Pöppel unter der Telefonnummer 03332 446-231 
gebeten.

Rock-, Pop-, Jazz-Konzert
6. APRIL IN DEN UBS

In diesem Jahr soll endlich wieder 
„gerockt“ werden. Unter die bekann-

ten Ensemblenamen wie „The Music 
Messengers“ oder „Ladies on Drum“ der 
Musik- und Kunstschule mischen sich 
neue wie z. B. die Band „Ciblé“. Das 
Programm, von Rock über Musical bis 
hin zum klassischen Big-Band-Sound, 
verspricht viel Neues für die Fans der 
Konzertreihe. Die künstlerische und 
organisatorische Leitung des Konzertes 
liegt in diesem Jahr in den Händen von 
Mike Hesche. Konzerttermin: Mittwoch, 

der 6. April 2022, um 19:30 Uhr im 
kleinen Saal der Uckermärkischen 
Bühnen. Eintrittskarten zu 7,50 Euro 
sind an der Kasse der Uckermärkischen 
Bühnen Schwedt erhältlich.

INFO
 Musik- und Kunstschule 
 „Johann Abraham Peter Schulz“, 
 Berliner Straße 56
 03332 266311
@ musikschule.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/musikschule

Band „Ciblé“ mit Dennis Heinrich und Mar-
tin Gantschew

Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im März!Wir gratulieren

GEBURTSTAGE 

zum 90. Geburtstag
Frau Ursula Bröske

zum 85. Geburtstag
Frau Eleonore Höpfner

Frau Irma Pahlke
Herrn Gerd Lind

Frau Ilse Hennich
Herrn Werner Knoll
Frau Erna Buchholz

Frau Christel Geister
Frau Liane Daleske

zum 80. Geburtstag
Frau Halina Rösch

Herrn Heinz Ehmer
Herrn Bruno Gunsch
Herrn Heinz Schröter
Herrn Rüdiger Hegel
Herrn Dieter Möller

Frau Lydia Richter-Polzin
Frau Dagmar Schmidt
Frau Waltraud Jänicke

EHEJUBILÄEN 

zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar Waltraud und 

Hans-Georg Jänicke
Ehepaar Bärbel und Reinhard Neuber

zum 50. Hochzeitstag
Ehepaar Dagmar und Peter Bock

I N FO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. 
Frau Christine Hauschild, 
Rathaus, Fachbereich 6, 
Ordnung, Brandschutz und 
Bürgerangelegenheiten, Raum 2.21 A 
 03332 446-822
@ buergeranliegen.stadt@schwedt.de

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t
Tag + Nacht

(0 33 32) 51 02 91

in allen 
Preislagen

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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Neue Kurse
VHS-KURSE IM APRIL

Natürliche Portraitfotografie
Dieser Kurs gibt Ihnen einen umfassen-
den Einblick in die natürliche Portraitfo-
tografie mit Available Light (natürlichem 
Licht). Vorhandene Lichtquellen werden 
genutzt, sodass ein tolles Portrait auch 
ohne große Blitzanlagen zum Kinderspiel 
wird. Neben der Lichtsetzung spielt auch 
der Bildaufbau und die Modelführung 
eine große Rolle und wird in diesem Kurs 
beleuchtet. Voraussetzungen: Technische 
Grundkenntnisse im Umgang mit der 
Spiegelreflexkamera. Bitte bringen Sie 
Ihre Spiegelreflexkamera, volle Akkus 
und leere Speicherkarten mit. 
 Samstag, 02.04.2022, 9:30 Uhr

Nordic Walking – Einstieg mit der 
richtigen Technik
Nordic Walking ist ein Ausdauertraining 
an frischer Luft und bestens geeignet, 
etwas für die Gesundheit zu tun – egal, 
wie alt Sie sind, egal zu welcher Tages-
zeit und an welchem Ort. Nordic Wal-
king unterstützt die Kondition, stabili-
siert den Kreislauf, aktiviert den 
Stoffwechsel und hilft, kontinuierlich 
und dauerhaft Übergewicht abzubauen 
und gegen andere Risikofaktoren vorzu-
beugen. 
Am Ende des Kurses beherrschen Sie die 
Lauftechnik, haben Ihren eigenen 
Laufstil entwickelt, kennen die Atem-
technik und Ihr eigenes Lauftempo.  
 Montag und Mittwoch, ab 25.04.2022

Berufliche Veränderung? 
So kann’s gehen
Sie beschäftigen sich gedanklich mit 
neuen Perspektiven oder wollen 
Schwung in Ihre berufliche Entwicklung 
bringen? Sie möchten Ihrer Suche nach 
beruflicher Veränderung Struktur 
geben? Vielleicht haben sich Ihre Vor-
stellungen und Ziele verändert, vielleicht 
aber auch Ihre persönlichen Rahmenbe-

dingungen. Die Berufs- und Arbeitswelt 
ist im ständigen Wandel. In unserer 
Veranstaltung helfen wir Ihnen, die 
gedanklichen Schritte zur beruflichen 
Orientierung (Neu-/Umorientierung, 
Wiedereinstieg) kennenzulernen. 
Entdecken Sie mit uns Ihre eigene 
individuelle Situation, finden Sie heraus 
was Ihre Ziele sind und berücksichtigen 
dabei Ihre eigenen Stärken und Schwä-
chen. Die Berufsberatung der Agentur 
für Arbeit begleitet Sie bei diesem 
Entscheidungsprozess. 
 Montag, ab 04.04.2022

Der Hase hoppelt. 
Moderne Osterfloristik
Osterdekorationen müssen nicht nur 
gelb und orange sein. Die Dozentin zeigt 
Ihnen, wie Sie in den Farben der Saison 
zeitgemäße Objekte gestalten. Am Ende 
des Kurses nehmen Sie 2 Werkstücke mit 
nach Hause. Für das qualitativ hochwer-
tige Material fallen Kosten in Höhe von 
40,00 € an, die Sie bei der Kursleiterin 
bezahlen. Bitte bringen Sie gute Laune, 
eine Rosenschere oder ein scharfes 
Messer, eine Heißklebepistole und eine 
Transportkiste mit. 
 Mittwoch, 06.04. oder Donnerstag, 
07.04., 17 Uhr

Erfolgreich Kommunizieren in Beruf 
und Alltag
Dieser eignet sich für alle Menschen, die 
in der Öffentlichkeit stehen und ihr 
Gesprächsverhalten positiv und kon-
fliktfrei gestalten wollen. Inhalte des 
Kurses sind:
• 1x1 des Fragens: „Wer fragt, der führt“, 

„Frag Dir die Welt wie sie Dir gefällt“, 
• Zirkuläres Fragen: Anleitung zum 

richtigen Tratschen 
• Wunderfragen: Abra kadrabra, ich kann 

zaubern 
• Paradoxe Frage: Was kann ich tun, 

damit mein Chef mich feuert?
• Genogrammarbeit: Wo ist der rote 

Faden meines Lebens? 
• Ressourcenarbeit: Entwickeln von 

eigenen Strategien für anstehende 
Handlungen und zu erreichenden 
Zielen. 
 Dienstag, 26.04.2022, 18 Uhr

Tabellenkalkulation mit Microsoft 
Excel 2007-2016 – Aufbaukurs
In diesem Kurs vertiefen Sie Ihre 
Excel-Grundkenntnisse und werden in 
komplexere Funktionen eingeführt. 
Behandelt werden: Formatvorlagen/
benutzerdefinierte Formate, Reihen/
komplexe Funktionen (logische Verknüp-
fungen)/Mehrfachoperationen/Szenari-
en (Was-wäre-wenn)/Solver/Filter/
Pivottabellen/Listenfunktionen/Konsoli-
dierung/ Teilergebnisse/Daten aus 
fremden Datenquellen/Datenbanken 
importieren. 
Vorausgesetzt werden grundlegende 
Kenntnisse im Umgang mit PC und dem 
Betriebssystem Windows sowie Grund-
lagenkenntnisse in Excel.  
 Mittwoch, 27.04.2022, 17 Uhr

Power Point – Mediadesign 2017 – 2016 
Gestalten Sie Ihre eigene Präsentation 
Wir vermitteln Ihnen Kenntnisse über 
die Leistungsfähigkeit, Einsatzmöglich-
keiten und die Grundfunktionen von 
Power Point 2007. Sie üben das Erstellen 
von Bildschirmpräsentationen, den 
Präsentationsablauf, die Gestaltung von 
Texten, Bildern, Tabellen und Diagram-
men mit wirkungsvollem Farbeinsatz.  
 Donnerstag, 28.04.2022, 17 Uhr

Imagefilm oder Recruiting-Videos für 
Ihr Unternehmen
Ob Imagefilm, Recruiting-Video oder 
Snack-Content, Videos bereichern die 
Unternehmenskommunikation und sind 

Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert

HYPNOSE COACHING THERAPIE
Nichtraucher?  Stress?  Schmerzen?  Probleme?

Marion Scharfenberg
Heilpraktikerin für Psychotherapie
Präsidentenstr.12, 16303 Schwedt/O.
Telefon: 03332 / 83 91 92
www.hypnose-coaching-therapie.com

Zertifi zierte Hypnosetherapeutin (DVH Nr. 01939) Mitglied im deutschen Verband für Hypnose e.V.
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vielseitig einsetzbar. Sie wirken auf 
Websites, in Newslettern und natürlich 
in sozialen Netzwerken. Sie stärken die 
Markenbekanntheit, verlängern die 
Verweildauer auf einer Homepage und 
haben einen entscheidenden Einfluss 
auf das Suchmaschinenranking. Kurzum: 
Ein professioneller Online-Auftritt ist 
ohne Bewegtbild kaum denkbar. Dieser 
Kurs ermöglicht es den Teilnehmern, alle 
Stationen einer Filmproduktion in einem 
grandiosen Zeitraffer zu erleben. Von der 
Ideenfindung bis zur ‚Premiere‘ erstellen 
wir gemeinsam eigene Imagefilme. 
Unter professioneller Anleitung über-
nehmen die Teilnehmenden selbst alle 
Stabsfunktionen, entwickeln das Dreh-
buch, treffen organisatorische, techni-
sche und dramaturgische Vorbereitun-
gen vor und hinter der Kamera. In 
diesem Seminar lernen Sie die theoreti-
schen und praktischen Grundlagen zur 
Produktion von Videos für die Unterneh-
menskommunikation. 
 Mittwoch, 27.04.2022, 10 Uhr

Hatha Yoga und Pilates
Am 26., 28. und 29. April starten neue 
Yoga- und Pilateskurse. Es gibt noch 
Restplätze in einzelnen Kursen. Rufen 
Sie bei Interesse gerne an, wir informie-
ren Sie über die Details, oder schauen Sie 
auf die Website der vhs Schwedt.

Online-Vorträge mit Wissenschaftlern 
und Experten
• Afrikanische moderne Kunst – Tafel-

malerei und Druckgrafik 
Dienstag, 05.04.2022, 19 Uhr

• Die Museumsinsel in Berlin 
Mittwoch, 13.04.2023, 19:30 Uhr

• Hat Europa eine kulturelle Identität?
 Dienstag, 12.04.2022, 19:30 Uhr
• Willkommen im Anthropozän. Welche 

Technik prägt das Menschenzeitalter? 
Dienstag, 26.04.2022, 19:30 Uhr

Den Zugangslink zum jeweiligen Vortrag 
erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung.

Das ausführliche Angebot finden Sie in 
unserem Programmheft oder im Inter-
net. Wir beraten Sie gerne!

I N FO
 Volkshochschule Schwedt/Oder, 
 Berliner Straße 52e
 03332 23333 und 834911
@ vhs.stadt@schwedt.de
 www.vhs-schwedt.de

Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert

Bildungsveranstaltungen
ANGEBOTE IM APRIL 2022

Unter Berücksichtigung der aktuel-
len Verordnung zur Corona-Pande-

mie bereitet die Bildungsakademie ihre 
Kurse und Veranstaltungen vor.

Bewegung und Gesundheit (mit 
Dr. Ursula Macht)
• NEU! Kräuterkunde in Wald und Flur 
 Erleben Sie eine spannende Reise in die 

Welt der Kräuter und entdecken Sie 
rund um Schwedt vielfältige Heil- und 
Würzpflanzen. In diesem Monat: 
Wunderlauch, Scharbockskraut, Löwen-
zahn – Munter auf der Frühlingsbahn. 
Ein nahrhafter Kräuterspaziergang. 

 monatlich am Mittwoch, 06.04., 04.05., 
01.06., 10:00 – 13:15 Uhr, jeweils 4 UE 
(12 UE)

IT und digitale Medien 
(mit IT Manager Uwe Fischer)
• Stammtisch digitale Bildbearbeitung
 Tipps und Tricks, um Fotos kreativ zu 

bearbeiten (Fotografien oder digitale 
Bilder).

 Dienstag, 05.04., 09:00 – 12:15 Uhr, 4 
UE

• Stammtisch alle Medien
 Für Fragen aus dem Computeralltag, 

Smartphone und Tablet. Sie erhalten 
Rat vom Experten!

 Donnerstag, 21.04., 14:00 – 15:30 Uhr, 2 UE

• Smartphone und Tablet (Android) 
– Basiskurs

 Sie lernen, Ihr Smartphone in den 
Grundfunktionen zu bedienen.

 Jeweils Dienstag bis Donnerstag, 12.04. 
bis 20.04., 14:00 – 17:15 Uhr, 20 UE

• Familie und Erlebtes in Szene setzen 
– digitale Bildbearbeitung für Starter 
und Starterinnen

 Fotos nachbearbeiten in der „digitalen 
Dunkelkammer“.

 Jeweils Dienstag bis Donnerstag, 26.04. 
bis 04.05., 14:00 – 17:15 Uhr, 24 UE

Veranstaltungen (mit Land-
schaftsführer Willi Magnus)
• Auf dem Rad durch Natur und Ge-

schichte der Uckermark 
 Eine thematische Radexkursion, 

Treffpunkt Alter Markt
 Donnerstag, 28.04., 10:00 – 11:30 Uhr, 
 2 UE

I N FO
 Akademie 2. Lebenshälfte, 
 Ringstraße 15
 Di, Mi, Do 9 – 15 Uhr
 03332 838224
@ aka-schwedt@lebenshaelfte.de
 www.akademie2.lebenshaelfte.de

Die Akademie 2. Lebenshälfte informiert

ANZEIGEN

Uwe Rademacher
Tel.:  (0 33 31) 29 71 69
Fax:  (030) 57 79 58 18
Mobil:  (0176) 43 03 58 16
E-Mail:  rademacher-uwe@t-online.de

LOKALER GEHT‘S NICHT.
Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Präsentieren Sie Ihr Unternehmen mit einer  
Anzeige bzw. mit einem Firmenporträt im

STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN
oder in einer unserer anderen Ortszeitungen  
in Ihrer Nachbarschaft. Die Verteilung erfolgt  

flächendeckend an die Haushalte. 

Auch wenn Sie sich per Familienanzeige 
(Geburtstag, Hochzeit, Todesfall) mitteilen wollen, 

wenden Sie sich an unseren Medienberater!

Ich
berate Sie

gern!
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Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Lesetipps der 
Stadtbibliothek
Maxim Leo: Der Held vom 
Bahnhof Friedrichstrasse
Im September 2019 bekommt Micha-
el Hartung überraschend Besuch von 
einem Journalisten. Der recherchiert 
gerade über eine Mas-
senflucht aus der DDR, 
bei der 217 Menschen in 
einem S-Bahn-Zug vom 
Bahnhof Friedrichstra-
ße in den Westen 
gelangten. Der Journa-
list hat Stasi-Akten 
gefunden, aus denen 
hervorgeht, dass 
Hartung die Flucht eingefädelt haben 
soll. Dieser dementiert zunächst, aber 
gegen Zahlung eines Honorars 
bestätigt er die Geschichte grundsätz-
lich. Plötzlich reißen sich die Medien 
um ihn, er wird in Talkshows eingela-
den, ist plötzlich ein Held. Doch dann 
trifft er Paula, sie war als Kind in 
jenem S-Bahn-Zug. Die beiden verlie-
ben sich und Hartung muss einen 
Ausweg aus dem Dickicht der Lügen 
finden.

Axel S. Meyer: 
Der Mann, der die Welt ordnete
Uppsala, 1753: Von Kindheit an faszi-
niert von der geheimnisvollen Schön-
heit der Pflanzen, steht der Botaniker 
Carl von Linné kurz davor, eine bahn-
brechende Schrift zu veröffentlichen. 
Er will die Flora und 
Fauna nach einem von 
ihm entwickelten Sys-
tem kategorisieren und 
der berühmteste Natur-
forscher aller Zeiten 
werden. Er wird erbit-
tert bekämpft von dem 
deutschen Arzt Johann 
Georg Siegesbeck, der 
sich einen bescheidenen Na-
men gemacht hat und selbst botani-
sche Schriften verfasst. Diese werden 
hinfällig, sollte sich Linnés Sexualsys-
tem zur Pflanzenbestimmung durch-
setzen. Ein Roman über das Leben des 
Naturforschers Carl von Linné, der 
Tausenden von Pflanzen ihren Namen 
gab, den sie noch heute tragen.

Welttag des Buches –  
Buchneuerscheinung
VERANSTALTUNG IM BERLISCHKY PAVILLON

Georg Schreiber stellt seinen De-
bütroman „Der Gerichtsgutachter“ 

vor. Er berichtet über feine Unterschie-
de und Bürgerlichkeit, im 
Drogenrausch operierte 
Brüste, Morde und die 
Macht der Gerichtsgut-
achter. 

Ein Kriminalroman. 
Eine fatale Beziehungsge-
schichte. Ein Einblick in 
die Untiefen des Rechts-
systems. Georg Schreiber 
hat mit seinem Debütro-
man eine fast kafkaesque 
Szenerie geschaffen: Mit 
seiner Figur des „Georg 
Förster“, der Verbrecher 
analysiert in einem Setting, das er-
schaudern lässt. Der Text bietet ein 
wenig „Schweigen der Lämmer“ mit 
deutscher Sachlichkeit, daneben aber 
auch eine in den Fall des Gerichtsgut-

achters verstrickte Liebesgeschichte, die 
vermeintliche Abhängigkeiten am Ende 
auf den Kopf stellt. Georg Schreiber 

wurde 1961 in Anger-
münde geboren und 
wuchs in Ostdeutschland 
auf. Er war als Psychologe 
u. a. als Dozent an der 
Freien Universität Berlin 
und leitender Psychologe 
einer Rehaklinik tätig, 
betrieb eine Praxis für 
Körperpsychotherapie 
und ist seit vielen Jahren 
selbstständiger Gerichts-
gutachter.  Die Veranstal-
tung findet im Rahmen 
des Welttages des Buches 

am 27. April 2022 um 18 Uhr im Ber-
lischky Pavillon statt. Karten zum Preis 
von 3 EUR erhalten Sie in der Stadtbib-
liothek an der Ausleihtheke. 

Oster-Reim-Aktion
SWITCH MARIO + RABBIDS

Wir suchen bis zum 18. April 2022 
das schönste Ostergedicht in Reim-

form. Folgende Bedingungen sind an das 
Gedicht geknüpft: mindestens 6 Zeilen, 
folgende Wörter müssen enthalten sein: 
Mario, Hase, Ei oder Eier, Nest, bunt. 
Einsendungen per Mail an bibliothek.
stadt@schwedt.de, persönliche Nach-
richt über Facebook oder Instagram mit 
Name, Vorname, Alter und Erreichbar-
keit nicht vergessen! 

In Teamabstimmung werden die 
beiden besten Reimer/innen gekürt und 
über die Einsendungswege informiert. 

Als Dankeschön für die Teilnahme 
dürfen die beiden Besten sich über das 
Nintendo Switch Spiel „Mario + Rabbids: 
Kingdom Battle“ freuen.  Wir haben uns 
natürlich auch bemüht:

Im Frühling feiern wir ein Fest
und suchen aufgeregt das Nest.

Der Hase hat es gut versteckt.
Doch Mario hat es gleich entdeckt.

Lecker Schokolade und bunte Eier.
Nun kann sie starten die Osterfeier.

I N FO
 Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
	 Lindenallee 36
 03332 23249
@ bibliothek.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtbibliothek 
 auch auf Facebook, Instagram, YouTube
 Öffnungszeiten: Dienstag bis 
 Freitag 10:00–18:00 Uhr
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Ostertage 
Den Frühling genießen

ANZEIGEN

Herzliche 
Ostergrüße!

Wir bieten:  Tagesfahrten, Gruppenfahrten, 
Stadtrundfahrten, Kurreisen nach Polen, 
Schiffsreisen, Flugreisen, 
Pauschalreisen – weltweit 
Kultur – zum Bsp. nach Stettin. 

Verpassen Sie nicht unsere Tagesfahrt zum 
Ostermarkt nach Stettin am 10. April 2022 

B&N Reisewelt Schwedt GmbH
Karthausstraße 9 D, D-16303 Schwedt
Tel.: 03332 83 34 771 /-2
Fax: 03332 83 34 773
info@reisewelt-schwedt.de
www.reisewelt-schwedt.de

Mo–Do 8–18 Uhr, Fr 8–16 Uhr, Sa nach Vereinbarung

www.autolackierung-schneeweiss.de

Ihr Partner bei allen
Lackierarbeiten

� (03332) 51 77 34

   Frohe 
Ostertage!

Gewerbetreibende aus Schwedt 
und Umgebung wünschen  
allen Lesern schöne Osterfeiertage!

Schmetterling des Jahres
Der „Kaisermantel“ = Argynnis 
paphia (Foto) wurde zum 
Schmetterling des Jahres 2022 
gewählt. Mit seinen bis zu 
6,5 Zentimetern Flügelspann-
weite gehört er mit zu den  
größeren Tagfalter-Exemplaren 
Mitteleuropas. Jeweils gekürt 
werden die Schmet-
terlinge des Jahres 
vom Naturschutz-
bund. Auf diese Wei-
se soll auf be drohte 
Schmetter lings  arten 
aufmerksam gemacht 
werden. 
Zum Leben benötigen 
Schmetterlinge arten-
reiche Misch wälder. 
Monokulturen wie 

Fichtenforste eigenen sich da-
gegen nicht. Dort stehen die 
Bäume oft zu eng beieinander, 
so dass nur wenig Licht auf 
den Boden fällt und folglich 
kaum Pflanzen wachsen, von 
denen sich Schmetterlinge er-
nähren.

Foto: pixyabay.com
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Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

Park Monplaisir
EHRENAMTLER BEENDEN DIE WINTERSAISON

Am 23. Februar 2022 hatten die 
Mitglieder des Fördervereins der 

Städtischen Museen Schwedt den 
letzten Einsatz im Park Monplaisir. 
Schon seit 2019 sind die freiwilligen 
Helfer mit der Unterstützung des Städti-
schen Grünflächenamtes vor Ort aktiv. 
Sie beseitigen den Wildwuchs, sammeln 
Totholz und legen zugewachsene Wege 
wieder frei. Vor allem die Stürme der 
letzten Wochen und Monate bescherte 
den Fördervereinsmitgliedern viel Arbeit 
im Park. Von Oktober bis Ende Februar 
traf sich die Arbeitsgruppe einmal pro 
Woche für ca. zwei Stunden. Mit nur 
einer kleinen Gruppe von fünf bis max. 
zehn Rentnern wurde in dieser Zeit 
schon einiges geschafft, davon kann sich 
jeder überzeugen. 

Der Park bietet jetzt wieder eine freie 
Sicht und ist gut vorbereitet für den 
Frühling und die weiteren geplanten 
Arbeiten durch die Stadt. Der Förderver-
ein hofft, dass der Park Monplaisir 
endlich seinen Dornröschenschlaf 
beendet und wieder ein schönes Aus-
flugsziel für Schwedterinnen und 

Schwedter wird. 
Wer ab Oktober 2022 mithelfen will, 

kann sich beim Städtischen Museum 
melden, der Förderverein würde sich 
über weiteres Engagement und tatkräfti-
ge Unterstützung freuen. 

Der Förderverein der Städtischen 

Museen bedankt sich an dieser Stelle bei 
der Stadt Schwedt/Oder für das Bereit-
stellen und die Aufbewahrung von 
Werkzeugen und Arbeitsgeräten, darun-
ter auch die Motorsäge „Alligator“, 
mittlerweile ein echtes Erkennungszei-
chen der freiwilligen Helfer. 

Von Oktober bis Februar packen die Mitglieder des Fördervereins im Park Monplaisir an.

Abschluss der Sonderausstellung 
KURFÜRSTIN DOROTHEA VON BRANDENBURG

Das Leben und Wirken von Kur-
fürstin Dorothea von Brandenburg 

(1639 – 1689) hat das Stadtmuseum in 
den vergangenen Wochen und Monaten 
intensiv beschäftigt. Entstanden ist eine 
umfangreiche Sonderausstellung, die 

aufzeigt, welchen Einfluss die Herrsche-
rin auf die Entwicklung der Stadt 
Schwedt hatte. 

Die Sonderausstellung mit zahlreichen 
Gemälden und Exponaten aus dem 
Leben der Kurfürstin wurde am 27. No-

vember 2021 mit 
einem Grußwort 
von Georg Fried-
rich Prinz von 
Preußen und mit 
der Unterstüt-
zung der „Prinzes-
sinnen“ vom 
Theater Stolper-
draht eröffnet, 
nun soll auch der 
Abschluss der 
Ausstellung 
gefeiert werden. 

Am 10. April 
2022, um 15 Uhr 
wird Bärbel 
Kovalevski im 
Stadtmuseum 
erwartet. Das 

Hauptaugenmerk der Berliner Kunsthis-
torikerin sind die Bilder aus der Hand 
der Künstlerin Barbara Rosina Liesiews-
ka, die man als Porträtistin der Schwed-
ter Markgrafenfamilie bezeichnen kann. 
Sie hat sich intensiv mit den Gemälden 
beschäftigt und präsentiert in einer 
öffentlichen Lesung erstmals ihre 
Forschungsergebnisse. 

Am 17. April 2022, um 15 Uhr sind 
dann alle Besucher und Gäste noch 
einmal zu einer letzten öffentlichen 
Führung eingeladen. Gehen Sie am 
Ostersonntag auf Spurensuche im 
Stadtmuseum. Der Eintritt ist kostenfrei, 
um eine Spende für den Ankauf des 
Gemäldes „Dorothea Kürfürstin von 
Brandenburg“ wird gebeten.

INFO
 Stadtmuseum Schwedt/Oder, 
 Jüdenstraße 17
 03332 23460
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtmuseum

Ausstellungseröffnung mit Georg Friedrich Prinz von Preußen und den 
Schwedter „Prinzessinnen“.
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Ostertage 
Den Frühling genießen

ANZEIGEN

FROHE OSTERN 
wünschen wir allen Patienten, den Angehörigen 
und Geschäftspartnern!

17268 Gerswalde, Ort Buchholz 12,
 039887/174929 oder 0162/2475949

pfl egedienst-ww@web.de 

Ambulanter Pfl egedienst Claudia Wansner

Wir wünschen
sonnige 

Osterfeiertage

Mitt elstraße 8a  |  16306 Passow  |  Telefon  033336-55614

Haushaltsgeräte 
Reparatur & Verkauf
Musterküchen Abverkauf

Einen schönen Frühling und 
fröhliche Osterfeiertage!

Ringstraße 19 • 16303 Schwedt/Oder
Tel.: 0 33 32 / 41 81 21 • Fax: 0 33 32 / 4 74 06

S A T T E L B E R G
KÜCHENSTUDIO & ELEKTRO-SERVICE

32
Jahre

Ruhepausen statt Schlaf
Schmetterlinge schlafen nicht, 
wie die Menschen es tun. Sie 
haben nämlich keine Augen-
lider, die sie schließen könnten. 
Wohl aber legen sie 
Ruhepausen ein. Dazu 
suchen sie gerne die 
Unterseite von Blät-
tern auf. Dort sind sie 
vor Fressfeinden, zum 
Beispiel vor Vögeln, 
ganz gut versteckt. 
Ein paar Schmetter-
lingsarten, wie die 
„Widderchen“ (Foto), 

müssen sich allerdings nicht 
verstecken. Da sie giftig für Vö-
gel sind, werden sie von diesen 
gemieden.

Foto: Bernd Haynold / wikimedia.org
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Das Jüdische Museum informiert

Saisonstart
BESUCHER HERZLICH WILLKOMMEN

Am 29. April startet das Jüdische 
Museum in die neue Saison 2022. 

Von Freitag bis Sonntag, 10 bis 17 Uhr, ist 
das Museum in der Gartenstraße für 
Besucher geöffnet. Der Museumsgarten 
lädt zum Verweilen ein, im Synagogen-
dienerhaus und dem jüdischen Ritual-
bad können Besucher der Vergangenheit 
nachspüren und sich zur Geschichte und 
Tradition der jüdischen Gemeinde 
informieren. Auch der historische 
Synagogenboden ist seit August 2021 
überdacht und damit wieder für die 
Öffentlichkeit erlebbar. Im neuen Haus 
mit dem historischen Boden ist nun 
Platz für vielseitige Ausstellungen. 

Die Saison startet am 29. April 2022 
um 15 Uhr mit der Ausstellungseröff-
nung „Jüdisches Leben in Schwedt“. 
Schüler und Schülerinnen aus Schwedt 
haben sich künstlerisch und kreativ mit 
der Stadtgeschichte und dem jüdischen 
Leben auseinandersetzt und präsentie-
ren ihre Ergebnisse.

Weiter geht es dann am 1. Juli 2022 
mit der Ausstellung „Im Fluss der Zeit“. 
Die deutsch-polnische Wanderausstel-
lung vom Deutschen Kulturforum 
östliches Europa macht erstmals Station 
in Schwedt und befasst sich ebenfalls 

mit dem jüdischen Leben und dem 
Kulturerbe entlang der Oder.  

Die Museumssaison wird zusätzlich 
mit zahlreichen Gartenkonzerten 
abgerundet. Am 17. Juni spielen „Susan-
ne Gmelch und die Gold Chansons“ im 
Museumsgarten. Am 24. Juni wird es ein 
Konzert von „Les belles du Swing“ im 
Rahmen der Schwedter Mittsommer-
nacht geben und am 22. Juli tritt die 
Band „Muzet Royal“ auf. Am 28. August 

gastieren erneut die Uckermärkischen 
Musikwochen im Museumsgarten.

INFO
 Jüdisches Museum
 Gartenstraße 6
 03332 834024
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/juedisches-museum 
 auch auf Facebook und YouTube

Der Synagogenboden wurde überdacht und ist fortan für die Öffentlichkeit zugänglich.

60
Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder

Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de
E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

24-h-Havariedienst
0172.3101509Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

Ihr regionaler 
Ansprechpartner,
wenn es um Planung,
Montage oder 
Verkauf & Reparatur von 
Küchen und Haushaltsgeräten 
geht! 

Hausgerä te  und  Küchen
Fachhandel und Kundendienst

RINGSTRAßE 2 | 16303 SCHWEDT/O. | TEL.: 03332/418094 | FAX: /23743 | WWW.WERT-HGS.DE | KUECHE@WERT-HGS.DE
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Der Verein MomentUM e. V. informiert

Geheime Ecken entdecken
TOURENTIPPS

Touren in der Nationalparkstadt 
Schwedt – ruhig und mit Zeit zum 

Entdecken. Das Tempo einfach selbst 
bestimmen. Drei Ausflugstipps ohne 
Auto zeigen „Schwedt ganz anders“. 

Alles nur Fassade? 
Schau nur genauer hin! 
Ob zu Fuß oder mit dem Rad, erreichen 
Sie die Ziele dieser Tour. Ein Zeppelin am 
Himmel, Scherenschnitte, Straßen wo 
keine sind und realistische und doch 
gemalte Einblicke in die sonst verborge-
ne Welt einer Raffinerie. Wo ist der 
Schwedter Tierpark? Ist die Treppenanla-
ge auf dem Theater begehbar? Die 
Lösung wird sich zeigen. Einfach aufstei-
gen und Brandenburgs Stadt der Fassa-
denkunst kennenlernen. Und wenn sie 
genauer hinsehen, begegnen Ihnen auf 
Ihrem Weg auch Skulpturen und Plasti-
ken in der Stadt. 

Natur pur vor der Haustür 
Mit dem Rad über die Stadtbrücke und 
schon mitten in Deutschlands einzigem 
Flussauen-Nationalpark Deutschlands. 
Überall zwitschern die Vögel entlang der 
schmalen Wege durch saftige Wiesen 
und vorbei an kleinen Gewässern mit 
Weidengebüschen. An einer Brücke 
kreuzt eine Kanugruppe den Weg. 
Ansonsten kaum eine Menschenseele. 
Ein paar Kilometer weiter bildet sich 

vom Aussichtsturm eine neue Perspekti-
ve. Das Land wirkt weit und ist durchzo-
gen von Wasserarmen. Die Eindrücke der 
Landschaft sind in der interaktiven 
Ausstellung des Nationalparkhauses in 
Criewen zusammengetragen. Hier ist 
auch das zu bestaunen, was sich drau-
ßen gut versteckt. 

Schwedt erleben 
mit Spaß und Geschick 
Entdecken Sie die Nationalparkstadt 
Schwedt/Oder mit Spaß und Geschick.  
Ab April bietet der MomentUM e. V. eine 
neue Form der Stadt Tour an. Mit der 
Schwedter Entdecker Box lernen Sie 
besondere Orte, Historie und Sehens-

würdigkeiten der Schwedter City kennen 
und werden anhand von Rätseln zum 
nächsten Standpunkt weitergeleitet. 
Erwerben Sie die Schwedter Entde-
cker-Box und starten Sie Ihre Tour, wann 
immer Sie es möchten. Unabhängig von 
Stadtführungen und Öffnungszeiten. 

Alle Informationen zu den verschiede-
nen Themen, den Touren (Touren sind in 
Absprache mit einem Stadtführer 
möglich), der Schwedter Entdecker Box, 
Prospekte, Kartenmaterial, Büchern und 
zu Fahrradverleihen der Stadt Schwedt/
Oder und dem Nationalpark Unteres 
Odertal erhalten Sie in der Tourist-Infor-
mation.

Wir öffnen wieder 
SCHÖNES ZUM MITNEHMEN

Regionale Produkte, Bestimmungs-
buch, Postkarten, Keramik, Wolle, 

Entdeckerbedarf …  Nur wenige Meter 
neben der interaktiven Ausstellung im 
Besucherzentrum des Nationalparks 
Unteres Odertal ist all dies erhältlich. Der 
in Grün- und Holztönen eingerichtete 
Nationalpark-Laden empfängt seine 
Gäste bereits wieder. Hier findet jeder 
Naturbegeisterte ob groß, ob klein ein 
Mitbringsel, etwas für den Wissensdurst 

oder alles für ein regionales Picknick im 
angrenzenden Park. Ziel des National-
parkladens ist es, ganz individuelle 
kleine Produkte anzubieten, die es so in 
anderen Läden nicht gibt. Man erhält 
hier auch die besten Wandertipps und 
Ausflugsempfehlungen. 

Tipp für Naturerkundungen: Wer sein 
Fernglas vergessen hat, kann es im 
Nationalpark-Laden ausleihen. (Natio-
nalpark-Laden Criewen, Bernd von 
Arnim Straße 28, 16303 Schwedt/Oder) 
Öffnungszeiten: 
Nebensaison von Oktober–März
Freitag–Sonntag 11–16 Uhr 
In den Brandenburgischen Schulferien
Dienstag–Sonntag 11–17 Uhr 
Hauptsaison von April–September
Dienstag–Freitag 11–17 Uhr 
Samstag/Sonntag 10–17 Uhr

INFO
Tourist-Information, Vierradener Straße 31, 
16303 Schwedt/Oder, Öffnungszeiten: Mo–
Fr 9–18 Uhr, Sa 10–13 Uhr 
 03332 25590
touristinfo@momentum-schwedt.de
www.unteres-odertal.de
www.schwedt360.de

Veranstaltungen im April
2. bis 3. April: Schwedter Frühlings-
markt in der Innenstadt
30. April: family day und Gastro-Mai-le 

Änderungen vorbehalten! 

Alle Termine richten sich nach den zu 
der Zeit geltenden Richtlinie und 
Hygienebestimmungen!
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Wir wünschen allen 
Lesern entspannte und fröhliche  

Ostertage 
... und bleiben Sie gesund.

Ihr Berater Uwe Rademacher
und der Heimatblatt Brandenburg Verlag 

20 Jahre SIEWERT Immobilien
Wann haben Sie sich entschie-
den, eine Immobilienfi rma zu 
gründen?
Diese Entscheidung haben da-
mals mein Mann und ich gefällt. 
Ich war zuvor in einer ortsan-
sässigen Bank als Kundenbe-
rater in der Abt. Wohnungs-
bau tätig und mein Mann war 
Bauingenieur.
Diese Konstellation war perfekt. 
Als ich dann ein Praktikum in 
einem Immobilienbüro machte, 
dachte ich, dass können wir bes-
ser, denn Kundenberatung und 
-betreuung war mir immer 
sehr wichtig und auch 
die damit verbundenen 
Serviceleistungen.
So nahm dann alles sei-
nen Lauf.

Welche Kunden wenden sich 
an Sie, um Ihre Dienstleistun-
gen zu nutzen?
Die Auftraggeber sind sehr 
breit aufgestellt. Aber überwie-
gend sind es ältere Menschen, 
die sich wohnraummäßig ver-
kleinern wollen. Auch Erben-
gemeinschaften sind sehr oft 
dabei, wo die Angehörigen 
berufstätig sind oder auch in 

anderen Bundesländern 
wohnen. 

Was ist Ihr Erfolgsrezept?
An erster Stelle steht das 

Empfehlungsgeschäft. Mei-
ne Kunden wissen die fachkom-

petente Beratung und Betreuung 
zu schätzen und empfehlen mich 
weiter. Der Service, den ich bie-
te, wird gern angenommen. Seit 
über zwei Jahren habe ich keine 
Homepage mehr. Das klingt si-
cher nicht gut, aber ich würde 
es z. Z. nicht schaffen, diese zu 
pfl egen, denn die Marktsituation 
ist eine andere als noch vor 10 
Jahren. Gegenwärtig wird mir ein 

Einfamilienhaus regelrecht aus 
den Händen gerissen. Zwei große 

DIN A4 Ordner sind mit Interes-
senten aus dem Jahr 2021 gefüllt.
2021 habe ich auch an einem 
Fachtraining für Immobilien-
makler teilgenommen und führe 
es auch 2022 weiter.

Haben Sie diesen Schritt be-
reut?
Nein, auf keinen Fall.
Anfangs war es schon recht un-
gewohnt, denn ich arbeitete sehr 
gerne im Team. Der Schritt in die 
Selbstständigkeit war schon eine 
Umstellung.  Man kennt ja den 
Satz. „Selbstständig heißt selbst 
und ständig.“ Seit 2008 habe ich 
dann die Firma selbst geführt.

Was würden Sie nach 20 Jah-
ren Siewert Immobilien sagen?
DANKE. Danke all denen, die 
mir ihr Vertrauen geschenkt ha-
ben, dass ich für sie tätig sein 
durfte.
Und ein Blick in die Zukunft – 
ich suche dringend Immobilien 
für vorgemerkte Kunden. Sie 
können sich gern an mich wen-
den und wir vereinbaren einen 
unverbindlichen Termin. SIE 
entscheiden, ob wir zusammen-
arbeiten wollen.

ANZEIGE
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Vorbehaltlich der geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen auf 
Grund der Corona-Pandemie

01.04. | FREITAG

10:30 Uhr | Die Prinzessin und der Pjär
Weitere Termine: 26., 27.04. 
19:30 Uhr | Nacht/Noc
Weitere Termine: 02., 20.04.
19:30 Uhr | China Girl – Chinesischer 
Nationalcircus: Liebe ist stärker als Blut
Weltklasseakrobatik mit der Musik von 
David Bowie.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 |  
www.theater-schwedt.de

02.04. BIS 03.04.

10:00–18:00 Uhr | Schwedter Frühlings-
markt
 Innenstadt, MomentUM e. V., Vierrade-
ner Straße 31 |  25590 | 
www.unteres-odertal.de

02.04. | SAMSTAG

12:00–18:00 Uhr | Vorösterlicher 
Kunstmarkt
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | www.kunstverein-schwedt.
de
13:00 Uhr | Kreativ Ostermarkt
 Frauenzentrum, Lindenallee 62a | 
 515757

03.04. | SONNTAG

15:00 Uhr | Hans im Glück / Szczęśliwy 
Jaś
Familienmusical für deutsches und 
polnisches Publikum. Weitere Termine: 
13., 18., 19.04. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 9,25 
€, Schüler und Schülerinnen 6,15 € |
www.theater-schwedt.de

05.04. | DIENSTAG

19:30  Uhr | Les(e)bar
Weiterer Termin: 06.04.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 7,50 € 
| www.theater-schwedt.de

06.04. | MITTWOCH

19:30  Uhr | Rock-, Pop-, Jazz-Konzert 
2022
Eine Produktion der Schwedter Musik- 
und Kunstschule.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 7,50 € 
| www.theater-schwedt.de

07.04. | DONNERSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Auf den 
Spuren der Mönche“ mit dem SSV PCK 
90 e. V.
Strecke: Chorin (Bahnhof), Senftenhütte, 
Sandkrug, Chorin (Bahnhof), ca. 15 km. 
Anmeldung bis 4. April.
 Bahnhof | www.ssv-pck-90-schwedt.de
16:00 Uhr | Sexualisierte Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen
In den letzten Jahren ist offener zu Tage 
getreten, dass Kinder und Jugendliche 
immer wieder Gewalt, auch sexualisierte 
Gewalt erleben. Die Veranstaltung soll 
zum Thema sensibilisieren, informieren 
und Fragen beantworten.
 Volkshochschule, Berliner Straße 52 e | 
 23333 | www.vhs-schwedt.de

08.04. | FREITAG

19:30 Uhr | Theaterlabor 3
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 8,50 € 
|www.theater-schwedt.de

09.04. | SAMSTAG

19:30 Uhr | Caveman
Du sammeln, ich jagen. Caveman wirft 
einen ganz eigenen Blick auf die Bezie-
hung zwischen Mann und Frau.
19:30 Uhr | Linie 1
Weiterer Termin: 10.04., 15:00 Uhr 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

10.04. | SONNTAG

09:30 Uhr | Tauschvormittag des
Schwedter Briefmarken-Sammler-
vereins e. V.  
Weiterer Termin: 24.04.
 Vereinshaus „Kosmonaut“, Berliner 
Straße 52 a |
www.briefmarkensammler-schwedt.de
18:00 Uhr | Lisa Fitz
„Dauerbrenner – Das große Jubiläums-
programm“ ist das 16. Kabarettpro-
gramm der Kabarett-Ikone Lisa Fitz.

 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt 23,75 
€ (Abendkasse 25 €) | 
www.theater-schwedt.de

11.04. | MONTAG

16:00 Uhr | Tarzan – das Musical
Aufeinandertreffen zweier Welten: 
Dieses Live-Erlebnis für die ganze Fami-
lie nimmt Groß und Klein mit auf ein 
spannendes Abenteuer in komponierte 
Musicalhits, jede Menge Spannung und 
noch mehr Humor versprechen den 
Dschungel! 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
23/21/18  € | www.theater-schwedt.de

12.04. | DIENSTAG

10:30  Uhr | Planet der Hasen
Mobiles Schauspiel für Menschen ab 8.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 9,25 
€, Schüler und Schülerinnen 6,15 € | 
www.theater-schwedt.de

14.04. | DONNERSTAG

11:05 Uhr | Wanderung „Zu den Ado-
nisröschen“ mit dem SSV PCK 90 e. V.
Strecke: Gellmersdorf Mitte, Adonis, 
Stolper Turm, ca. 6 km. Anmeldung bis 
11. April.
 Bahnhof | www.ssv-pck-90-schwedt.de
19:30 Uhr | Farm der Tiere / Folwark 
zwierzęcy
Weiterer Termin: 15.04. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 |
www.theater-schwedt.de

16.04. | SAMSTAG

18:00 Uhr | Osterfeuer am Kanal
 Criewen, Feuerstelle am Kanal | 
www.criewen.de

21.04. | DONNERSTAG

08:00 Uhr | Wanderung „Durch die 
Poratzer Moränenlandschaft“ mit dem 
SSV PCK 90 e. V.
Strecke: Glambeck, Parlow, ca. 10,5 km.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
15:00 Uhr | Operetten zum Kaffee
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 25 € | 
www.theater-schwedt.de

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM APRIL
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Veranstaltung fehlt?
Bitte melden an: Stadt Schwedt/Oder, 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,  
 446-305, E-Mail:  

oeffentlichkeitsarbeit.stadt@schwedt.de

Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b 
schwedt.adventist.eu
Gottesdienst: 
Sa. 10:00 Uhr: Bibel im Gespräch 
Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische 
Christusgemeinde Schwedt
Bahnhofstraße 11b (MehrGenerationen-
Haus),  581689, www.ecg-schwedt.de
Gottesdienst: So. 10:30 Uhr

Evangelische 
Kirchengemeinde
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083
Ev. Gemeindezentrum,  
Berkholzer Allee 10,  
 416552
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeleben
www.evangelisch-schwedt.de

Französisch-reformierte 
Kirchengemeinde
Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 33 
www.reformierterkirchenkreis.de/
schwedt 

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091 
www.schwedt-katholisch.de
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr, 
So. 10:30 Uhr 
Vesper und Andacht: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2,  22383,  
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b,  
 835040 und 835758  
www.mgh-schwedt.de 
Krabbelkäfer: Mo. + Fr. 09:00–12:00 
Uhr, Eltern-Kind-Treff; Kindercafé/Krea-
tivnachmittag: Mi. 15:30 Uhr; Hula Hoop: 
Mo. 17:30 Uhr ; Mi. 09:45 Uhr, Musical-
tanz für Kinder ab 8 Jahren: Mo. 15:30 
Uhr; Modern Dance für Teenager ab 11: 
Mi. 17:00 Uhr, Tanzgruppe: jeden 1. Do. 
im Monat 19 Uhr; offener Treff für jeden: 
täglich 9–17 Uhr, Fr. bis 15 Uhr; Vermie-
tung von Räumlichkeiten. Haben Sie 
Ideen, möchten eigene Projekte umset-
zen? Rufen Sie an. 

22.04. | FREITAG

18:00 Uhr | Semino Rossi & Freunde 
2022
Der Liebling der Herzen ist wieder da. 
Der Durchbruch gelang Semino Rossi 
2004 mit dem Debüt-Album „Alles aus 
Liebe“. 
19:30 Uhr | Shakespeares sämtliche 
Werke ... leicht gekürzt
Weiterer Termin: 23.04. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

23.04. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Auf nach 
Stolzenhagen“ mit dem SSV PCK 90 
e. V. , ca. 16 km
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
19:30 Uhr | Uta Schorn „Und wenn ich 
nüscht kann, bellen kann ich“ 
Endlich stellt die beliebte Schauspielerin 
ihre launige Biografie vor.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 17 € | 
www.theater-schwedt.de

24.04. | SONNTAG

14:00–18:00 Uhr | Besuchertag im 
Uckermärkischen Feuerwehrmuseum
 Kunower Dorfstraße 23 | 
www.feuerwehrhistorik-kunow.de

25.04. | MONTAG

18:00 Uhr | Montagskonzert – Ein 
Podium für junge Künstler
Liederabend mit Stine Fischer.
 Berlischky-Pavillon, Lindenallee 28 | 
Karten unter  266311 | Eintritt: 10 € |
www.musikschule-schwedt.de

27.04. | MITTWOCH

15:30 Uhr | Deutsch-polnische Famili-
engeschichten 
Filmische Reise.
 SEMINARhaus, Jüdisches Museum, 
Gartenstraße 6 |  23460 |  www.
schwedt.eu/juedisches-museum

28.04. | DONNERSTAG

19:30 Uhr | Sechs Tanzstunden in sechs 
Wochen
Weiterer Termin: 29.04.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 |

www.theater-schwedt.de

29.04. | FREITAG

18:00 Uhr | Vogelkundliche Abendfüh-
rung – ein klangvoller Spaziergang 
durch die Aue 
Anmeldung bitte per E-Mail: 
d.lindemann@nationalpark-unte-
res-odertal.de oder  03332 219822. 
 Wildnisschule „Teerofenbrücke“ (am 
Parkplatz), An der Teerofenbrücke | 
www.nationalpark-unteres-odertal.de

30.04. | SAMSTAG 

14:00–18:00 Uhr | Family Day anschlie-
ßend Gastro-Mai-le
 Alter Markt |  25590 | 
www.unteres-odertal.de
14:00 Uhr | Frühlingskonzert des 
Nationalparkchores Criewen e. V. 
 Kirche Criewen | www.criewen-chor.
de
19:30 Uhr | Reife Damen
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

Ausstellungen
Kurfürstin Dorothea 
von Brandenburg 
bis 17.04.2022
 Stadtmuseum, Jüdenstr. 17 |  23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

Spurensuche
29.04. bis 26.06.
 SEMINARhaus, Jüdisches Museum, 
Gartenstraße 6 |  23460 | 
www.schwedt.eu/juedisches-museum

Nowo, Płock und Lenin  
bis 29.04.
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | 
www.schwedt.eu/stadtarchiv
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Die Stadtwerke informieren 

Glasfaserausbau in den „Schloßwiesen“ 
WECHSEL MIT MINIMALEN EINSCHRÄNKUNGEN

Der Glasfaserausbau im Wohngebiet 
„Schloßwiesen“ durch die Stadtwer-

ke Schwedt ist in vollem Gange. Um die 
hauchdünne Glasfaser in die Erde zu 
bringen, müssen die Straßen geöffnet 
werden. Dadurch kann es für Anwohner 
tagsüber zeitweise zu Einschränkungen 
beim Befahren ihrer Grundstücke 
kommen.

Die schmalen Straßenzüge wie der 
Löwenzahn- oder Storchschnabelweg 
werden nicht gleichzeitig, sondern nach 
und nach durch das Tiefbauunterneh-
men Spie ausgehoben. „Müllabfuhr und 
Rettungsfahrzeuge werden die Straßen 
zu jeder Zeit passieren können“, versi-
chert Marko Vandree von den Stadtwer-
ken.

Das Unternehmen wird insgesamt 132 
Haushalte in den „Schloßwiesen“ mit 
einem Glasfaseranschluss versorgen. 
„Das bestehende Kupfernetz ist in 
diesem Bereich sehr alt und nicht mehr 
tragfähig. Es führt immer wieder zu 
Einschränkungen, die mit dem neuen 

Glasfaseranschluss passé sein werden“, 
so der Netzexperte. Die Fertigstellung für 
die zum größten Teil nicht geförderten 
Anschlüsse ist für Mai dieses Jahres 

geplant. Anschließend wird die Glasfa-
ser vom Straßenschacht über die einzel-
nen Grundstücke in die Häuser verteilt.

 In den Schloßwiesen werden 132 Haushalte versorgt.

Filmvergnügen schenken
GUTSCHEIN FÜR FILMISCHE MEISTERWERKE 

Die Vorbereitung für die große 
Ostereiersuche beginnt. Für alle, die 

Blockbuster, berühmte Filmhelden oder 
gute Storys lieben, ist ein Kinogutschein 
im Osternest die schönste Überraschung. 

Um die Vorfreude zu steigern, bietet das 
FilmforUM Schwedt derzeit wieder 
Online-Wertgutscheine im Oster-Design 
zum Ausdrucken an. 

Als Geschenk eignet sich für begeister-
te Filmfans 
auch das 
PremiUM-Ti-
cket, das zum 
Preis von 40 
Euro erhältlich 
ist und für fünf 
2D-Filme gilt. 
Es ist perso-
nengebunden 
und nicht 
übertragbar. 
PremiUM-Ti-
ckets und 
Gutscheine 
können zu den 
Öffnungszei-
ten des Filmfo-
rUM an der 
Kinokasse 
gekauft 

werden. Wertgutscheine sind online im 
Gutscheinshop erhältlich.

Das Kino war schon immer der Ort des 
Entdeckens von filmischen Meisterwer-
ken. Mit der monatlichen Kinoreihe 
„Best of Cinema“ haben Filmfans die 
Chance, geliebte Evergreens noch einmal 
an dem Ort zu entdecken, für den sie 
gemacht wurden – auf der großen 
Leinwand! Jeden ersten Dienstag im 
Monat präsentiert das Schwedter Kino 
große Publikumslieblinge der Filmge-
schichte. Kinogäste können sich in den 
kommenden Monaten auf Klassiker wie 
GRÜNE TOMATEN, DIE FABELHAFTE 
WELT DER AMELIE, LA BOUM – DIE FETE 
oder TIGER & DRAGON freuen. Nähere 
Informationen zum aktuellen Pro-
gramm, Vorschau oder Ticketkauf unter 
www.filmforum-schwedt.de.

INFO
 Stadtwerke Schwedt GmbH
 Heinersdorfer Damm 55–57
 03332 449-449
 www.stadtwerke-schwedt.de
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Ostertage 
Den Frühling genießen

ANZEIGEN

Ein frohesOsterfest 
und schöne Frühlingstage 
wünschen wir 
allen Kunden, 
Geschäftspartnern 
und Mitarbeitern.

Krüger & Soyke GmbH
Kuhheide 16
16303 Schwedt/O.
Tel.: (0 33 32) 51 02 83
info@stahlbau-kruegersoyke.de

KRÜGER & SOYKE GmbH 31
Jahre

Ab in den Süden
Die Lebensdauer von Schmet-
terlingen ist sehr unterschied-
lich. Manche leben nur wenige 
Tage beziehungsweise Wo-
chen. Es gibt aber 
auch Arten, die wäh-
rend der kalten Mona-
te überwintern oder 
solche, die es in ein 
warmes Land zieht. 
Ähnlich wie Zugvögel 
fliegt beispielsweise 
der „Admiral“ (Foto)
im Herbst Richtung 
Süden, teilweise so-

gar bis in den Mittelmeerraum, 
und kommt im Frühjahr wieder 
zurück. Seine Lebenserwar-
tung beträgt bis zu zwei Jahre.

Foto: pixyabay.com

Foto: pixabay.com 

Frohe
Weihnachten

wünschen wir Ihnen,

verehrte Kundschaft, wir

danken Ihnen für das

entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr.

Für das neue Jahr wünschen wir Glück, Gesundheit

und dass alle Ihre Wünsche in Erfüllung gehen mögen.

Firma Schmitzer GmbH
Musterstraße 1 · Musterstadt
www.die-fir.ma - info@die-fir.ma

Karthausstraße 10
16303 Schwedt/Oder

Sanitätsgeschäft

Tel.: 0 33 32 / 26 79 24

Physiotherapie
Zur Altstadt
Tel.: 0 33 32 / 83 79 79

Schöne
Osterfeiertage

wünschen Ihnen

Wir stellenein:
 eine/n „Physiotherapeut: in“ 

Teilzeit/Vollzeit
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„Persönlicher Kontakt ist durch 
nichts zu ersetzen“
SEIT 25 JAHREN FÜR DIE FAHRGÄSTE DA – DER KUNDENDIALOG DB REGIO NORDOST

Vor einem Vierteljahrhundert 
startete DB Regio Nordost – damals 

noch mit kleinerem Team im Berliner 
Büro – das Pilotprojekt „Regionaler 
Ansprechpartner im Nahverkehr“ kurz 
RAN genannt. Das Ziel: den Fahrgästen 
einen persön lichen Kontakt zum 
Unternehmen zu ermöglichen. Mitar-
beitende mit Sach- und Ortskenntnis-
sen helfen schnell und direkt weiter, bei 
allen Anliegen, Fragen und Beschwer-
den rund um die Fahrt durch Berlin, 
Brandenburg und Mecklenburg-Vor-
pommern. Dieses Angebot – heute als 
Kundendialog bekannt – wurde rasch 
zu einem Erfolgskonzept, das auch 
andere Regionen übernahmen. 

Seit 1997 hat sich vieles verändert: 
Internet und Smartphones haben die 
Informationsmöglichkeiten für Fahr-
gäste massiv verbessert, auch das 
Kundendialog-Team in unserer Region 
nutzt und bedient die digitalen Angebo-
te. Es kommen weniger Briefe und 

dafür mehr E-Mails an, das Verfassen 
der Nachrichten für die App Strecken-
agent ist zum Aufgabengebiet dazuge-
kommen. Kern der Arbeit und durch 
nichts zu ersetzen ist und bleibt jedoch 
der direkte Austausch mit den Fahrgäs-
ten. 

Warum das so ist, erzählt Silva Bartz, 
die seit 2004 im Team ist:

Frau Bartz, mit welchen Anliegen 
können sich die Fahrgäste an 
das Kundendialog-Team wenden und 
was sind die häufi gsten Fragen?

Frau Bartz: Am häufi gsten beantwor-
ten wir Verbindungsanfragen, also „Wie 
komme ich von A nach B?“ und Fragen 
nach Abweichungen wegen Bauarbei-
ten. Außerdem haben die Kund:innen 
auch häufi g Fragen zu den Tarifen, wir 
beraten sie dann zum passenden Ticket. 
Außerdem ver schicken wir auf Anfrage 
auch Infomaterial, etwa die Streifzug-
Broschüre mit Ausfl ugstipps. Wir 

informieren auch über Fahrgastrechte 
und kümmern uns um Fragen zu 
Fehlbuchungen. 

Ein wichtiger Teil der Arbeit ist 
das off ene Ohr für Beschwerden und 
Kritik. Auch bei Fragen zu Fundsachen 
helfen wir weiter. Allerdings sind wir 
da nur direkt nach dem Verlust die 
richtige Adresse. Wenn ein:e Kund:in 
gerade aus dem Zug steigt und merkt, 
dass er:sie zum Beispiel die Tasche 
liegen gelassen hat, kann man uns 
anrufen und wir nehmen Kontakt zum 
Zugpersonal auf und vereinbaren wenn 
möglich eine direkte Rückübergabe des 
verlorenen Eigentums. 

Haben Sie auch Stammkund:innen?
Frau Bartz: Hauptsächlich wenden 

sich ältere Fahrgäste an uns, die kein 
Smartphone besitzen oder nicht gerne 
das Internet nutzen. Und dann gibt es 
auch einige anspruchsvolle Kund:innen 
mit vielen Wünschen und Forderungen 

Ein Blick in die Vergangenheit: punkt 3 berichtete regelmäßig über 
den Kundendialog von DB Regio Nordost – zum Beispiel in diesem Beitrag aus dem Januar 2006. 

Name und Bürostandort haben sich geändert, „Auf jede Frage eine Antwort“ stimmt aber 
immer noch, jedenfalls, wenn es um die Reise mit den roten Zügen von DB Regio Nordost geht.
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und welche, die Kritik an der Arbeit der 
Kolleg:innen loswerden möchten. 

Sie müssen also in Ihrem Arbeits-
alltag ganz schön viel bewerk-
stelligen?

Frau Bartz: Grundsätzlich sind wir 
für alle Fragen, Hinweise und Be-
schwerden zu vor und nach der Reise 
als Ansprechpartner:innen ja da. Wenn 
etwas nicht gut läuft oder einer Klärung 
bedarf, können sich die Fahrgäste an 
uns wenden. Klar regen sich Anrufer:in-
nen schon mal heftig auf, aber zu 
99 Prozent kommen die Leute wieder 
runter, wenn man ihnen die Situation 
erklärt. Manche entschuldigen sich 
dann auch. Oft hören wir: „Das musste 
ich jetzt einfach mal loswerden.“ Es ist 
schon heilsam, wenn jemand einfach 
zuhört und dann auf die Situation 
eingeht. Die Eisenbahn ist eben ein 
komplexes System, da gibt es nicht nur 
schwarz-weiß. Und wenn beispielswei-
se der Verkehr überraschend unterbro-
chen ist, hat man nicht direkt um die 
Ecke Busse und die Fahrer:innen , um 
sofort einen Ersatzverkehr einzurichten. 
Erklärungen und eine gute Gesprächs-
führung helfen meistens.

Sie sind ja schon eine ganze Weile 
dabei, gab es große Veränderungen 
im Lauf der Jahre?

Frau Bartz: Es gibt immer mal Hoch-
zeiten mit vielen Anfragen, wenn 
gestreikt wird etwa und zuletzt hat die 
Maskenpfl icht viele Leute beschäftigt. 
Einerseits haben sich Fahrgäste über die 
Pfl icht beschwert, auch wenn wir das ja 
gar nicht beschlossen haben, anderer-
seits gab es Beschwerden über Fahrgäs-
te, die die Maske nicht oder nicht richtig 
tragen. Aber inzwischen hat sich das 
auch gelegt und ist zur Normalität 
geworden. 

Für uns hat die Corona-Pandemie 
auch eine große Veränderung gebracht: 
Wir arbeiten nicht vom Potsdamer Büro 
aus sondern sitzen im Homeoffi  ce und 
halten auf digitalem Weg Kontakt mit 
den Kolleg:innen. 

Langfristig muss man auch sagen, 
dass der Ton der Anrufer:innen schrof-
fer geworden ist. Außerdem ist das 
Volumen der Anfragen gesunken ist, 
denn viele greifen nunmehr auf unsere 
umfangreichen Online-Informationen 
auf der neuen Webseite und in den 
Apps zurück, wie zum Beispiel die 
DB Streckenagenten-App, in der wir seit 

2017 die Informationen und alternative 
Zugverbindungen zuliefern.  Ab März 
soll es dann auch noch einen Chatbot 
geben, der die Antworten auf die 
wichtigsten Kund:innenfragen hat.

Glauben Sie denn, dass die 
digitalen Angebote Ihre Arbeit irgend-
wann ablösen können?

Frau Bartz: Nein – nicht gänzlich. 

Gerade im Beschwerdemanagement 
ist die persönliche Ebene so wichtig, 
die Erklärung und dass man eingeht auf 
die Bedürfnisse der Fahrgäste. 
Und dann gibt es auch viele Kund:in-
nen, die Probleme haben, das „Amts-
deutsch“ zu verstehen, da können wir 
im direkten Gespräch gut weiterhelfen 
und eine „Übersetzung“ in einfachen 
Worten liefern. 

Der Kundendialog von DB Regio ist persönlich 
für die Fahrgäste da.

Bei Fragen zum Bahnfahren, Ideen, Anregungen oder Kritik 
rund um den Nahverkehr hilft der 

Kundendialog von DB Regio Berlin/Brandenburg gern weiter.

Der Kundendialog ist telefonisch und per E-Mail oder bei Bedarf auch per Post erreichbar:

h     0331 2356881
E-Mail: kundendialog.berlin-brandenburg@deutschebahn.com

Adresse: 14473 Potsdam, Babelsberger Straße 18

Aktuell arbeitet das Kundendialog-Team von zu Hause aus. 
Von oben links im Uhrzeigersinn: Annett Müller, Christoph Sedner, 
Jessica Schakau und Suzanne Scherping.

Fotos (4): privat
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